
Bei den Schwäbische Meisterschaften auf Platz 5 

Torben Strobl hielt sich achtbar  

Bei den offenen Meisterschaften der Männer des bayerischen Ringerbezirks Schwaben in der 

griechisch-römischen Stilart, die am Wochenende in Westendorf (bei Kaufbeuren) ausgerungen 

wurden, beteiligte sich der eben erst von der Jugend in den Juniorenbereich aufgestiegene TSV’ler 

Torben Strobl in der Gewichtsklasse bis 72 kg an den Titelkämpfen.  

Der junge TSV-Athlet nahm in Außenseiterrolle selbstbewusst den Wettbewerb an, startete mit 

einem Schultersieg bei 12:5 Führung über Noah Seferay (Hörbranz/Österreich) erfolgreich ins 

Turnier. 

Auch eine 0:7 Punktniederlage gegen Besamin Ahmedi (Unterdürrbach) bedeutete für ihn ein 

Achtungsergebnis.  

Allerdings gegen die Podestbesetzer, in der Reihung Robert Schneider (Kottern), Tymur Pavlenko 

(Unterelchingen) und dem letztjährigen bayerischen Vizejuniorenmeister Sebastian Egger 

(Kempten), stieß der TSV-Ringer dann an Grenzen, der sich allerdings mit dem 5. Platz insgesamt 

achtbar aus der Affäre zog. 

Link zu den Ergebnissen: 

https://www.brv-

ringen.de/index.php?option=com_rdb&view=rdb&Itemid=513&sid=2025&tk=tn&op=w&tid=Bezirksmeisterscha

ft&tnid=2025_01_11_Schw%C3%A4bisch.1736.7.34&part=ageClass&ageClass=M%C3%A4nner&wgid=72 
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